
Aus der guten Bilanz 
erwachsen neue 

Initiativen

Den eigenen Anteil 
am Erreichten 

sichtbar machen

Planerfüllung ist 
Ehrensache jeder 

Grundorganisation

Wahlen und Rechenschaftslegungen sind untrennbar miteinander ver­
bunden. Indem die Parteikollektive gründlich Bilanz ziehen, alle Mit­
glieder sich selbst und die Tätigkeit ihrer Parteiorganisation prüfen und 
daraus Schlußfolgerungen ableiten, rüsten sie sich für die nächsten An­
forderungen.
Übereinstimmend und beweiskräftig wurde in den Parteigruppen und 
Grundorganisationen sowohl am Maßstab unserer ganzen Gesellschart 
als auch am Beispiel der eigenen Ergebnisse im Betrieb nachgewiesen, 
daß sich der Kurs des VIII. Parteitages, wie er in der Hauptaufgabe als 
Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik festgelegt ist. voll und ganz 
bewährt hat.
Kraft, Optimismus und neue Initiative erwachsen aus dem Bewußtsein, 
daß die Arbeiterklasse und das ganze Volk der DDR unter Führung dev 
SED auf dem richtigen Weg des VIII. Parteitages gut vorangekommen 
sind. Die Kreisdelegiertenkonferenzen werden dieses Bewußtsein weiter 
vertiefen, indem sie sichtbar machen, wie sich die DDR, die Sowjetunion 
und die anderen Staaten der sozialistischen Gemeinschaft dynamisch in 
allen Bereichen entwickeln, wie die internationalen Positionen unseres 
Landes konsequent weiter ausgebaut werden und wie trotz des Wider­
standes reaktionärer imperialistischer Kreise die Friedensoffensive des 
Sozialismus erfolgreich weitergeführt wird.

Die Parteiwahlen unterstreichen die Erfahrung, und sie sollte sich auch 
auf den Delegiertenkonferenzen widerspiegeln, daß es für die weitere 
politisch-ideologische Arbeit am wirkungsvollsten ist, wenn unsere er­
folgreiche Bilanz mit konkreten Tatsachen aus dem eigenen Bereich be­
legt wird. So können alle Genossen sie für das politische Gespräch in 
den Arbeitskollektiven nutzen. Allgemeines Aufzählen ohne politische 
Wertung, bei dem nicht jeder seinen eigenen Anteil am Erreichten er­
kennt und auch nicht persönliche Schlußfolgerungen für die Zukunft 
ziehen kann, verfehlt diese mobilisierende Wirkung. Die Bilanz muß 
gleichzeitig auch die besten Erfahrungen und Leistungen nennen, mit 
denen sie erreicht wurde. Hervorragendes sollte nachhaltiger gewürdigt 
und aus Problemen Lehren gezogen werden. Bilanz ziehen, das heißt, 
die gesamte gesellschaftliche Entwicklung deutlich zu machen, gleichzei­
tig mit kommunistischer Offenheit das an Ort und Stelle Erreichte zu 
prüfen und alle Werktätigen auf die neuen Aufgaben einzustellen.

Entscheidender Bestandteil der Parteiwahlen ist die gemeinsame ziel­
strebige Arbeit der Grundorganisationen und aller Bürger für die voll­
ständige Verwirklichung der vom VIII. Parteitag beschlossenen Haupt­
aufgabe. Mit den Parteiwahlen und ihrer Ausstrahlung auf alle Werk­
tätigen erhielt der sozialistische Wettbewerb zu Ehren des IX. Partei­
tages neue Impulse. Immer mehr wird das Verständnis entwickelt: J.m 
grundlegenden Zusammenhang des Wachstums von Lebensniveau und 
wirtschaftlicher Leistung besteht eine entscheidende Quelle unserer poli­
tischen Stabilität und des künftigen Vormarsches, den der IX. Parteitag 
abstecken wird. Die Wirtschaft, die Erfüllung des Volkswirtschaftsplanes 
1976 ist in der Tat das wichtigste Kampffeld für die politisch-ideolo­
gische und organisatorische Arbeit aller Parteiorganisationen geworden. 
Auf den Kreisdelegiertenkonferenzen sollten die Erfahrungen des Plan­
anlaufs 1976 gründlich ausgewertet und konkrete Maßnahmen zur wei­
teren Sicherung der Planerfüllung festgelegt werden. War es eine Sache
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